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$eutechen Yacuun Oe1 Äktiexlgese1lechaft, i{
und

L. ) dem unterzeichneten lehrling'
Herrn Günter 0llenseir
geboren am 14' J&nuar J-9l-5 in l{arobu

2.) dem gesetzlLelren Yertreter d.er: l,ehrling
I{ärrn Sllensch}äger s€r}o I

wlrd folgender
L,elrr

ab6e schlos sen.
Yertrs,S

,Pr§ a.
Die l,ehrzeit beginnt äm 1. Äpri)" 1pJ4 und endigt äü

31. ],{sirz Lg36.- 
g 2.

üie Lehrzeit beträgt zwei Jailrer die Frobezelt beträgt
d,rei h{onate. Während der Probezeit d.arf das lehrver}rältnls bei-
dereei ts ohne v,re iteres gelöst werden. -

§ 3.
Ier l,ehrherr verpflichtet sictr, dem Lehrling §elegenheit

zu 6eben, siclt die für d.ie $.usübung d.er Tätigkeit elr:es Kauftlan-
nes erford.erlicnen Ker:i:tnis§e anzuei6nenr insbesond.ere ihn ia
allen iur Oesshäf tsbetrieb vorkonnmenÖen kaufmännischen Arbeiten
auszubilden. -

§a11s der Lehrherr die -6usbildung lediglich überr$achen
kann, üuss er d"ie Auebildung jeweils einem geeignetet: §andlungs-
6ehiifen, d.er eine orclentliähä Lehrzeit abgelegt hatr übertragen.

*er Lehrling d.arf rnit anderen nicht za seiner beruflichen
.&uebildung d.ienendeä Ärbeiten nicht beschäftigt weraea, jedoch
d.arf er aüsnahmsweise auch zu Hilfsleistungen anderer Ärt heran-
gezosen werden, Keinecfalls aber darf seine Ärheitskraft dazu
üe::utzt werde6, einen gewerblichen Arbeiter od-er eine entspre-
clrende }{iIf skraf t zu er§** 

6.ä:
&ie lYochenarbeitszeit des l,elrrliiags rictrtet sich nach

6en tariflichen Eestin:uiungen. I)es61eiclr.en richtet sich d"ie Ifehr-
arbe it nach den tarifli clienr die $onr:tags arbeit lrach den gese iz-
lickreu Vorschriften. - 

§ F.
$er Lehrherr zab.lt dem T,ehrling alo li"ergütung die §ätze'

die in deu: für eeinen Geschäftsbetrieb gültigen ?arifvertrag
vorgesehen sind. -

$ 6.
Eer Lehrling erhäIt einer: lJrlaubr der sich nach den },{in-

d.estbestiromungen deä Tarifvert rages richtet. Sährer:d des IJrlaube
wird die Vergütung geutiss d.en tarifliehen Sestimmungen weiterge-
zahIt. Üie §'ärientage sollen uidglichst mit d.en Ferien öer ge-
se tzli ciien Seruf ss cirule zll§an'ffienfal1en. -

§ z,
Ier l,ehrling int lrerPf lichtet t

1. Derl lehrherrn oder desseil Vertreter Geirorsam und
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Achtung zv ervieisen, ale iti Geschäft bestehende
l- rdnung geirau inirezurhalter:, die ihm übertragenen
Ärbeiten treu und gevriEseohaf t auszufili:ren und
sieh eineE flesi tteterr Eetr&gerl§ zu bef leissiiien.

2,'Die Ir:teressen d.es Geseir;i.f'tes rri..ci1 jed.er Iiicirtun6.
hin treu zu rryahrt:n uircl. über 4,11e Geschäf ts- unrl
EetriebsYorgäitge gegen j eaerui,'ilil strenl';ste fer'-
scirwiegenheit zu beobacltten.

3. T}ie vor,iieschrie'bene kaufri:ärtt,j.sche äorti'ildungs-
schule püi"ii.rtl-i cir zu be§uci'rei: . -

Ein uterstoss geqen diese Pfli eliten berechtigt zur .eofor-
tiget: l,jsur:g des ieirrveriräItr:j-sses r y./et-,n der Lehrl ing erfol-g1os
veiwarnt und. wenn der Le,LLrilerr erfol;:Ios vereuci.rt h:at, clurcl:. eine
1iücksprache uri t clem gesetzli chen Vertreter eine Aenclerungl in dern
Verhaltet: d,es leirrlir:gs.,herbei zuführet:.

ir v1

Der gesetzlicite Yertreter des Lei:.rliitgs haf'tet für a,Ile
deu lehrherrn vor: c1en, I-eiirlin., v orsatzlich oder farrrlCssig zrl-
ge 1'ügten 5cir.,dei.i. -

'u g.
FLir die }jortza.rlung de* üeir*l.tes irri Krarrkheitefalle siel-

ten die iur Tarif vertrag vorgeselrenen Sestinin'unge ]'1. -
5 to.

Äuf 'bcsonderen uu.rllic,fr de$ gesetzlic.tien \rertreters des
l,eirylings oder d.es Leirrlings lrat der .i.eirrllerr bereits 3 i,iona.te
vor,rtlläuf der'l,enrzeit zu erklärei-i, ob er den Lel-rling nach
Ablar-rf der T,eitrzeit ials I{and.lungsgehilfeti welter bescnJ.ftiSen
wilt. Lehnt der lehrherr die i"Jeiterbeschäftigung bezw. die Er-
klärur:g ilb, so hat er dem ),eiirling ein vorlu"uf iges Zeugnis r &ü
letzten l,elgtag aber in jedem Fa1le eiu endgültiges Ze'.s,grtisr- 

.

arlszusteller:. lier lelulierr soLl in d. iesem. I'Ei11e ferner bestrebt
sein, den ienrlini; bei der Bu.ciLe nacireiner Anstellurrg zu unter-
stützen, sorruei L clies mit 6sn Lei sturrget: des T,ehrlings zu ver-
einbaren istr-

Ini übr:ii,€fi €r:d"et c1e;s T,e:itrverhä1tnie zu der im Lehrver-
trag festgesetzten Zeit. ;iuch l,;i:,irrend der -Laufdrluer der l,enrzeit
kanä das le LrverhäItrris aus wichtig;en Griinrlen im $inne des i{a::-
delsgesetz"buctres f ri stlo: $e1§st '''; erderi. -

§ 11.
Tlpv. .,ese tzriciie Vert reter eri<Iärt sich hl eruiit ausdrück-&-ur i5

lich und ui*riderrufl ich dau:i t einve rsta.trdet:, das s d.ie Vergütung,
clle der Leiirlingl zu beansprrcheri hat r derc i ei'rrling selbst aus-
ge zahl t wi rci . 

i, 12.
tjoweit Bestimü:ungtetr ir: d ie sem i,ehrvertr:ag n i cht e rwäh:rt

iflichen und gesetzlichen Yor-
sctrri f'ten . -

d en 1. tr'ebnrar 1934.
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Zaugnls"

Eerr Günter Ollensehläger, gebonen m 14. Jaaua,r 1.915, trot anr L, fttrtl L934
beL uns selne zwelJähr1ge Lehrzett ar, dte er ratt üem heuttgea Tage beend,ot.

§r wurde von uns ln säntlte.hen
d6" Erpealtton, d6r Buehha.lturg
Ve rkanf sgesehäf t besetuiftl gt 

"

'ftr freuan uas, fests'teIlan ^t können, dass llerr Ollerseirläger anf aL1eri Postea
rnI.t grosser &rfm.erksed(ett unÖ §orgfa.It tätlg war urd, sleh tn sehr lntenslver,
erfolgroleher llel.se bemtihte, sleh vtelselttga Kenntnlsse aazuelgnea. 81r haben
Lhn währsnd selrer tebrae1t a,ls etnen stets w11119en uud flelsslgen Measchea
mlt ehrLtchem Chara)rter, guter trtihrung und besonderer Befä.hlgung keaneu gelernt,
der setne ärtralten rntt Um.slcht und Zuverlilsslgkett erledLgte,

1{1r hätten thn anetr gern a1s Haad}uagsgehl.Ifen S 1. Aprll ds. Jso welter be-
schäftlgt, doch se]:eldet }Ierr Ollonsoblägen ccrf elgenen ffirnselr aus, d.a er älr
welteren fusb1ldung noah d1e Untversltät besuehen 1111" Unsene bestes Fülsche
bogletten thn auf sslnem ferneren Lobosslveg.

Ham.bur:g, den 51 , März 195O. DEI'T§CH§ V SßUUM OET,'Kf I§NGE§tr,IJSC}IÄFf

tt\

Äbtellungen, angerfangen \ron der Reglstratur uail
mlt th,ter vorschledenen Gll.erlet:tragea, so$to dom

frrürr*
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